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HALLENFUSSBALL

Indoor Soccer Masters in Triesen:

Samstag, 21. November:
99  bbiiss  1144..3355  UUhhrr::
UU1100//UU1111  SSppiittzzee..  GGrruuppppee  AA:: Winterthur, FC St. Gal-
len, Concordia Basel, FC Zürich, AC Bellinzona.
GGrruuppppee  BB:: Grasshoppers, Munotplayers Schaffhau-
sen, Lugano, Team Mendrisiotto, Wil 1900. – Final-
runde ab 13.10 Uhr, Finale um 14.22 Uhr.

1144..5500  bbiiss  1166..3300  UUhhrr::
HHaannddiiccaapp  ((BBeehhiinnddeerrttee))..  GGrruuppppee  AA::  LBV Kickers, BSV-
HPV Kickers, Stiftung Waldheim, FC Möwe. GGrruuppppee  BB::
Lukalu, Procap Sargans Werdenberg, FC JUNG
RHY, Arche Nova Kickers. – Finale um 16.26 Uhr.

1177  bbiiss  1199..4400  UUhhrr::
UU1122  SSppiittzzee..  GGrruuppppee  AA::  Winterthur, Team Graubünden,
Neuchâtel Xamax, St. Gallen, Bellinzona. 1199..5500  bbiiss
2222..3300  UUhhrr::  GGrruuppppee  BB:: Grasshoppers, Munotplayers
Schaffhausen, Yverdon-Sports, Young Boys, Lugano.

1177..3300  UUhhrr:: Podiumsgespräch zum Thema «Die Rol-
le von gemeinnützigen Institutionen im Bereich des
Nachwuchsfussballs: Talkrunde mit Liechtensteins
Sportminister Hugo Quaderer, Hanspeter Rothmund
(Geschäftsführer Scort Foundation), Trainerlegende
Otto Pfister und FL-Nationalspieler Franz Burgmeier.

Sonntag, 22. November:
AAbb  99  UUhhrr::
UU1122  SSppiittzzee:: Finalrunde, Finale um 14.30 Uhr.

1155  bbiiss  1177..5500  UUhhrr::
UU1100//UU1111  BBrreeiittee  GGrruuppppee  AA:: Herisau, Triesen b, Schaan,
Wittenbach, Vaduz b, Buchs. – Finale um 17.40 Uhr.

Hallenfussball vom Feinsten
am Soccer Masters in Triesen
Das Indoor Soccer Masters der
Hestromada FFG in der Turnhal-
le in Triesen hat am Donnerstag
begonnen. Bereits die ersten bei-
den Spieltage brachten Junioren-
fussball vom Feinsten. An die-
sem Wochenende geht es nun
mit einigen Highlights weiter.

Hallenfussball. – Die Nachwuchsför-
derung in der Schweiz und Liechten-
stein ist im Fussballbereich beispiel-
haft. Dies unterstrich vor Kurzem die
Schweizer U17-Nationalmannschaft
mit dem Gewinn des WM-Titels. Für
jene Talente, die beim Indoor Soccer
Masters in der Turnhalle in Triesen im
Einsatz stehen, ist der Weg dahin zwar
noch weit, doch verfügen sie bereits
über ein beträchtliches Können. An
der Motivation und der Einsatzbereit-
schaft fehlt es nicht, taktisch und spie-
lerisch sind die Spieler ebenfalls bes-
tens geschult. Ein Besuch lohnt sich.

Spitzenteams aus der Schweiz
Bei den U10/U11-Junioren (heute von
9 bis 14.35 Uhr) sind namhafte Nach-
wuchsmannschaften aus den Schwei-
zer Proficlubs dabei. Die Deutsch-
schweizer Fraktion mit dem FC Zü-
rich, FC St. Gallen und den Grasshop-
pers misst sich dabei mit den Tessiner
Talenten aus Lugano, Bellinzona und
dem Team Mendrisiotto. Man darf ge-
spannt sein, welche Sprache auf dem
Siegerpodest gesprochen wird. Ähn-
lich sieht es bei der U12-Kategorie aus
mit dem Unterschied,dass die Gegner-
schaft von GC und Co. auch aus der
Westschweiz kommt.Neuchâtel Xmax
und Yverdon-Sports sind ernstzuneh-
mende Gegner. Gespielt wird in dieser
Kategorie heute, Samstag, von 19.50

bis 22.30 Uhr in zwei Gruppen. Die Fi-
nalspiele sowie das grosse Finale stei-
gen dann morgen, Sonntag, ab 9 Uhr.

Auch einheimische Teams im Einsatz
Die Fussballfans können an diesem Wo-
chenende aber auch Talente der einhei-
mischen Clubs anschauen. Am Sonn-
tag, von 15 bis 17.15 Uhr, spielen der
FC Triesen,FC Schaan und FC Vaduz in
der Kategorie U10/U11 Breite gegen
Herisau,Wittenbach und Buchs. Sicher
eine spannende Angelegenheit.

Mit acht Behindertenteams
Traditionsgemäss eingebettet in das
Turniergeschehen sind auch Behin-
dertensportler. Die Durchführung der
Turniere in den Sparten Handicap und
Special Olympics ins ein wichtiger Be-
standteil für die Integration von Be-
hinderten in die Gesellschaft. Die Ver-
anstalter legen grossen Wert darauf
und freuen sich, dass in diesem Jahr
so viele Teams dabei sind. Den Auftakt
machen heute, von 14.50 bis 16.30

Uhr, die Spieler der Kategorie Handi-
cap. In zwei Gruppen zu vier Mann-
schaften ermitteln sie die beiden Fina-
listen, die sich um 16.20 Uhr gegen-
überstehen werden. Sicher ein beson-
deres Highlight für alle.

Podiumsgespräch mit TVO
Auch am diesjährigen Turnier findet
wiederum ein Podiumsgespräch
statt, das zusammen mit Tele Ost-
schweiz durchgeführt, aufgezeichnet
und auf Tele Ostschweiz ausgestrahlt
wird. Das Podiumsgespräch zum
Thema «Die Rolle von gemeinnützi-
gen Institutionen im Bereich des
Nachwuchsfussballs» findet heute,
um 17.30 Uhr, statt. Als Teilnehmer
konnten Liechtensteins Sportminis-
ter Hugo Quaderer, Hanspeter Roth-
mund (Geschäftsführer Scort Foun-
dation), Trainerlegende Otto Pfister
und der LFV-Nachwuchskoordinator
Daniel Hasler vom FC Vaduz gewon-
nen werden. Moderiert wird das Po-
diumsgespräch von Felix Merz. (psp)

TV-TIPPS

Samstag

SF1
22.45 Sport aktuell

ARD
12.03 Sportschau live

Unter anderem mit Langlauf-Weltcup
18.00 Sportschau

Fussball, 1. Bundesliga: 13. Spieltag

ZDF
22.00 Das aktuelle Sportstudio
23.15 Box-WM live

Version WBC im Cruisergewicht:
Giacobbe Fragomeni – Zsolt Erdei

ORF1
17.50 Skishow live

Parallelslalom Männer/Frauen in Moskau

EUROSPORT
08.00 Gewichtheben-WM live

In Goyang (Kor): Finale Männer bis 62 kg
10.00 Rallye live

Rallye of Scotland: 2. und letzter Tag
11.30 Langlauf-Weltcup live

In Beitostølen: 10 km Skating der Frauen
13.15 Langlauf-Weltcup live

In Beitostølen: 15 km Skating der Männer
14.45 Rallye live

Rallye of Scotland: 2. und letzter Tag
16.00 Beachsoccer live

WM in Dubai (VAE): 1. Halbfinale
18.15 Handball live

Champions League: Amicitia Zürich – Kiel
00.45 Tourenwagen live

FIA-WM in Macao: Warm-up

DSF
17.45 Basketball live

BBL: DB Frankfurt Skyliner – Alba Berlin

SSF
18.00 Handball live

Champions League: Amicitia Zürich – Kiel

F2
17.50 Rugby live

Testspiel: Frankreich – Samoa

Sonntag

SF2
14.25 Fussball live

Schweizer Cup, Achtelfinale:
Neuchâtel Xamax – Young Boys Bern

18.15 Sportpanorama
00.25 Sportpanorama (w)

TSI2
15.15 Tennis live

ATP World Tour Finale in London
23.30 Tennis live

ATP World Tour Finale in London

ARD
12.45 Sportschau live

Mit Weltcup Langlauf und Eisschnelllauf
18.00 Sportschau

ZDF
17.10 Sportreportage

ORF1
15.15 Fussball live

Österreich, 1. Bundesliga (16. Runde):
SK Rapid Wien – Austria Memphis Wien

17.30 Sport am Sonntag

EUROSPORT
05.00 Tourenwagen live

FIA-WM in Macao: 1. Rennen
06.00 Tourenwagen live

FIA-WM in Macao: 2. Rennen
08.00 Gewichtheben-WM live

In Goyang (Kor): Finale Frauen bis 53 kg
11.30 Langlauf-Weltcup live

In Beitostølen: 4x7,5-km-Staffel Frauen
13.15 Langlauf-Weltcup live

In Beitostølen: 4x10-km-Staffel Männer
15.30 Handball live

Champions League, Gruppenphase:
RK Velenje (Slo) – Rhein-Neckar Löwen

17.15 Handball live
Champions League, Gruppenphase:
BM Ciudad Real (Sp) – HSV Hamburg

19.15 Beachsoccer live
WM in Dubai (VAE): Finale

DSF
17.45 Handball live

Deutschland, 1. Bundesliga (11. Spieltag):
SC Magdeburg – HBW Balingen-Weilstetten

SSF
17.25 Handball live

Champions League, Gruppenphase:
THW Kiel (De) – ZMC Amicitia Zürich

Der USV Eschen/Mauren befin-
det sich zwei Spiele vor der
Winterpause in einer kleinen
Krise. Aus den letzten vier
Spielen resultierte nur ein
Punkt. Heute, um 15 Uhr, zu
Hause gegen Cham muss ein
Sieg her. 

Von Philipp Kolb

Fussball, 1. Liga Gruppe 3. – Das
letzte Mal jubelten die Spieler des
USV Eschen/Mauren am 21. Oktober
über drei Punkte. Vor genau einem
Monat siegte die Wegmann-Truppe
das letzte Mal in der Meisterschaft –
2:5 gegen GC Biaschesi. Dann folgte
ein 2:2-Remis gegen Rapperswil-Jona
und hernach drei bittere Niederlagen
gegen Chur97, Zug94 und zuletzt ge-
gen Schötz. Trainer Uwe Wegmann
sieht individuelle Fehler in der Ab-
wehr als Grund des Übels: «Wir ha-
ben diese Saison bereits 30 Tore er-
zielt. Daran kann es nicht liegen. Un-
sere Chancen verwerten wir in der
Offensive.Wir haben aber in den letz-
ten drei Spielen im Schnitt drei Ge-
gentreffer kassiert, was viel zu viel ist.
Gegen Cham muss endllich mal wie-
der die Null stehen bleiben», so Weg-
mann.

Konzentriert und aggressiv
Er fordert deshalb von seinem Team,
dass heute konzentriert und auch ag-
gressiv gespielt wird. «Wir haben die
Situation analysiert und die Mann-
schaft weiss, wo es fehlt. Übers Kol-
lektiv müssen wir jetzt alle am glei-

chen Strick ziehen und aus der Sache
wieder rauskommen. Cham spielt
ähnlich wie Schötz und Zug. Die In-
nerschweizer gehen aggressiv zur Sa-
che, was uns im robusten Zweikampf-
verhalten in letzter Zeit fehlte», so
Wegmann. Ausserdem hat der USV
Eschen/Mauren gegen den heutigen
Gegner noch etwas gutzumachen. Im
Hinspiel in Cham gabs für die Liech-
tensteiner schliesslich eine 2:0-Nie-
derlage.

Punkten vor der Winterpause
Cham ist sicher keine Übermann-
schaft und befindet sich in der Tabel-
le gar hinter dem USV Eschen/Mau-
ren. Allerdings sind sie im Gegensatz
zu den Liechtensteinern im Aufwind
– motivierend war sicher auch der
Sieg gegen Mendrisio. Dennoch hat
Cham in dieser Saison mit 14 Toren
nicht mal halb so oft getroffen wie der
USV Eschen/Mauren. Eine günstige
Gelegenheit also für die Wegmann-
Truppe, sich mit Konzetration und ei-
nem guten Spiel von der Verlierer-
strasse zu entfernen.

Drei Spielsperren für Clemente
Kein Vorteil ist allerdings, dass Fran-
cesco Clemente im Spiel gegen Schötz
wegen einer Tätlichkeit drei Spielsper-
ren aufgebrummt bekam. Der Linien-
richter hatte ein Vergehen kurz nach
der Pause gesehen. «Vorausgesetzt,
dass Domuzetti spielen kann, werde
ich Raphael Rohrer offensiver positio-
nieren. Domuzetti ist allerdings frag-
lich wegen einer Fussverletzung», so
Wegmann. Daneben fehlt dem USV-
Trainer auch Michael Stocklasa.

Laut USV-Trainer Wegmann
«muss die Null stehen bleiben»

IN KÜRZE

Fussball. Landon Donovan, bei Los
Angeles Galaxy Teamkollege von Da-
vid Beckham, ist zum besten Spieler
der diesjährigen amerikanischen Meis-
terschaft gewählt worden. Der offensi-
ve Mittelfeldspieler mit Vergangenheit
in der Bundesliga trifft mit Galaxy im
MLS-Finale auf Real Salt Lake.

Fussball. Torhüter Henk Timmer,der an
der WM 2006 und an der EM 2008 im
Kader der holländischen National-
mannschaft war,erklärte den Rücktritt.
Der 37-Jährige war bis im Sommer bei
Feyenoord Rotterdam engagiert.

Fussball. Salem Saad, Mitglied des
Nationalteams der Vereinigten Arabi-
schen Emirate, ist bei einer Trainings-
einheit seines Klubs Al Nasr kollabiert
und verstorben. Nach Angaben des
Vereins erlitt Saad eine Herzattacke.

FUSSBALL

1. Liga, Gruppe 3:

Eschen-Mauren – Cham Sa, 5.00
St. Gallen U21 – Schötz Sa, 16.00
Mendrisio-Stabio – Chiasso Sa, 16.00
Tuggen – Lugano U21 Sa, 16.00
GC Biaschesi – Chur 97 Sa, 17.00
Emmenbrücke – Zofingen Sa, 17.00
Baden – Luzern U21 Sa, 17.00

1. Baden 15 9 4 2 33 : 10 31
2. Chiasso 14 9 3 2 30 : 15 30
3. Rapperswil-Jona 14 7 4 3 33 : 24 25
4. Luzern U21 15 8 1 6 22 : 24 25
5. Tuggen 15 7 3 5 39 : 26 24
6. Zug 94 15 7 2 6 19 : 25 23
77.. EEsscchheenn//MMaauurreenn 1155 66 44 55 3300 :: 2255 2222
8. Schötz 15 6 4 5 25 : 28 22
9. Mendrisio-Stabio 14 6 3 5 18 : 19 21

10. Chur 97 15 6 1 8 19 : 25 19
11. Emmenbrücke 14 5 3 6 23 : 27 18
12. GC Biaschesi 15 5 1 9 24 : 31 16
13. Cham 15 5 1 9 14 : 22 16
14. St. Gallen U21 15 5 1 9 27 : 36 16
15. Lugano U21 15 3 5 7 21 : 28 14
16. Zofingen 15 3 2 10 24 : 36 11

Was war, was kommt
U18-Spitzenfussball:
Liechtenstein – Xamax-Frib. (in Vaduz) Sa, 14.00

Testspiele:
LFV U15 – Team Süd-Ost (in Eschen) Sa, 11.00
LFV U14 – Team Süd-Ost (in Eschen) Sa, 12.30

Spielt heute wohl eine offensive Rolle beim USV: Raphael Rohrer. Bild Archiv

Hallenfussball in Perfektion: Am Soccer Masters in Triesen zeigen der
Nachwuchs und die Behindertensportler erstklassige Leistungen. Bild Archiv


